


Bericht
(Auszug)

Vorwort

Aus dem Verwaltungsrat

Zu den Hauptaufgaben des Verwaltungsrates 

gehörten die Freigabe der weiteren Ausbauschritte 

im Rahmen des Smart-Metering-Projekts, die Frei-

gabe des Planungskredits «Wärmeverbund Hoh

rainli», die Anpassung der Allgemeinen Geschäfts-

bedingungen und Reglemente, die Genehmigung der 

Digitalstrategie sowie die Vorbereitung der Revision 

des Energie- und Stromversorgungsgesetzes. Zudem 

verfolgte er die Energiepreisentwicklung in Europa 

und in der Schweiz sowie die Projektierungsarbeiten 

für den ibk-Neubau an der Steinackerstrasse. 

Am 21. März 2023 fand im Stadthaus Kloten die 

24. ordentliche Generalversammlung statt. Die 

Generalversammlung genehmigte den Lagebericht 

samt Bilanz und Erfolgsrechnung und erteilte dem 

Verwaltungsrat Décharge. Sie wählte den gesam-

ten Verwaltungsrat und den Präsidenten für die 

kommende Amtsperiode. Ebenso wählte die General

versammlung als gesetzliche Revisionsstelle erneut 

die Firma OBT AG, Weinfelden.

Der Verwaltungsrat tagte an fünf ordentlichen 

Sitzungen. Zudem überprüfte er an einem Work-

shop das Risk Management und passte die Unter-

nehmensstrategie an die Vorgaben der Eigentümer

strategie an.

Markt und Kunden

•	Der Stromabsatz stieg um knapp 3 %. Die ibk ver-

kaufte ihren Kunden in der Berichtsperiode insge-

samt 354 252 264 kWh Strom.

•	Der Wasserkonsum in Kloten und am Flughafen 

stieg gegenüber dem Vorjahr um rund 3 %, jener 

in den Aussengemeinden sank um 7 %. In der 

Berichtsperiode verkaufte die ibk 2 895 996 Kubik-

meter Trinkwasser.

•	Der Erdgasabsatz sank um knapp 13 %. Die ibk 

setzte 48 204 468 kWh Erdgas ab.

Ökologie und Umwelt

•	Die ibk verkauft Naturstromprodukte in ver-

schiedenen Qualitäten sowie Biogas- und CO2-

Im Vergleich zum Vorjahr war das Berichtsjahr von weni-

ger Veränderungen geprägt. Der Konflikt zwischen Russland 

und der Ukraine sowie die politischen Entwicklungen, insbe-

sondere in Deutschland im Zusammenhang mit der Energie, 

waren allgegenwärtig. Die Energiepreise für Strom und Gas 

entwickelten sich erfreulicherweise abwärts.

Die Industrielle Betriebe Kloten AG (ibk) kann erneut 

von einem positiven Geschäftsverlauf berichten. In den 

Bereichen Stromversorgung und Wasserversorgung erzielte 

das Unternehmen Absatzzuwächse, während der Absatz in 

der Wasserversorgung auf dem Niveau des Vorjahres blieb. 

Hauptumsatzträger waren aufgrund der aussergewöhnlich 

hohen Energiepreise das Elektrizitätswerk mit etwa 82 %, 

gefolgt von der Gasversorgung mit 10 %. Die Wasserversor-

gung  trug rund 8 % zum Umsatz bei. Der Bereich Energie-

dienste entwickelt sich zwar erfreulich, wird jedoch voraus-

sichtlich erst im Jahr 2026 einen finanziell substanziellen 

Beitrag zum Geschäftsergebnis leisten können.

Im Elektrizitätswerk konnte die ibk den Absatz im Netz um 

3 % steigern, und der Netzabsatz in Kloten stieg im Vergleich 

zum Vorjahr um rund 2 % an. Im Wasserwerk wurde die 

Erneuerung des Wassernetzes weiter vorangetrieben, und 

der Wasserabsatz blieb in Kloten und am Flughafen auf 

Vorjahresniveau. In den von der ibk versorgten Gemeinden 

Lufingen und Winkel sank der Verbrauch um 16 % (Lufingen) 

bzw. 6 % (Winkel). Im Gaswerk sank der Absatz deutlich 

um 13,42 %, was wahrscheinlich auf einen milden Winter 

und hohe Tarife zurückzuführen ist. Erfreulicherweise ent-

wickelten sich die Gaspreise im Verlauf des Berichtsjahres 

abwärts.

Im vorliegenden Kurzbericht möchten wir unsere aufrichtige 

Wertschätzung an unsere engagierten Mitarbeiter aus

drücken, deren Einsatz und Mitwirkung massgeblich zum 

Erfolg unseres Unternehmens beitragen.
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